Freie Wähler GiGu zur aktuellen Kernkraftwerkproblematik

In der letzten Sitzung des Gemeinderates wurde ein Gemeinschaftsantrag von SPD und den Grünen bezüglich der zurzeit bundespolitisch diskutierten Laufzeitverlängerungen behandelt. Der Antrag verquickte leider 2 Punkte, die so nicht verquickbar sind. Einerseits spricht man sich gegen eine Laufzeitverlängerung für das AKW Biblis A und B, andererseits beinhaltet der Antrag die generelle Ablehnung von Laufzeitverlängerungen aller anderen deutschen AKWs.

Da wir, die Freien Wähler, zu beiden Punkten unterschiedliche Meinungen haben, konnten wir dem vorliegenden Antrag so nicht zustimmen.

Zur Vermeidung von Missverständnisse hier nun unsere Auffassung zu dem Themenkomplex:

►
Wir sind grundsätzlich gegen den Einsatz von Atomkraft – sowohl in friedlicher Form zur Energiegewinnung als in kriegerischem Einsatz in Form von Atomwaffen.

►
Aufgrund der bestehenden Gefährdungssituation bei den beiden Blöcken Biblis A und B fordern wir eine sofortige und endgültige Abschaltung beider AKWs.

►
Die bundespolitisch relevante Frage zur Laufzeitverlängerung von Atomkraftwerken zur Energiegewinnung muss für jeden Einzelfall intensiv von unabhängigen fachkundigen Gremien geprüft werden mit dem Ziel, alle AKWs letztlich dann abzuschalten, wenn die Energieversorgung der Bevölkerung und der Wirtschaft durch andere Quellen sichergestellt werden kann. Dies kann, nach unserem Wissensstand, nicht unüberlegt spontan und sofort erfolgen. So sind beispielsweise in Norddeutschland riesige Windkraftanlagen bereits installiert und arbeitsfähig, der Transport des dort gewonnenen Stromes ist allerdings noch nicht realisierbar.  Daran wird gearbeitet. Mit jedem Fortschritt in diese und vergleichbare Richtungen möchten wir eine sukzessive Abschaltung aller AKWs verbunden sehen.

►
Wir Freien Wähler unterstützen alle Bemühungen zur Entwicklung und Verbesserung von Anlagen zur regenerativen Energiegewinnung, sofern diese den Menschen nutzen und Gefahren reduzieren.

Wir wissen wohl, dass Energiepolitik beim Bund gemacht wird. Trotzdem nehmen wir uns das Recht und sehen uns unseren Wählern gegenüber in der Pflicht, unsere Meinung zu publizieren, damit die Bürgerinnen und Bürger unserer Heimatgemeinde wissen, wie unsere grundsätzlichen Vorstellungen sind.
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